
Jahreskrippe 
 

Das Pfingstereignis 

Als sie in die Stadt kamen, gingen sie in das 
Obergemach hinauf, wo sie nun ständig blieben: 
Petrus und Johannes, Jakobus und Andreas, 
Philippus und Thomas, Bartholomäus und Matthäus, 
Jakobus, der Sohn des Alphäus, und Simon, der 
Zelot, sowie Judas, der Sohn des Jakobus. Sie alle 
verharrten dort einmütig im Gebet, zusammen mit 
den Frauen und Maria, der Mutter Jesu, und seinen 
Brüdern. (…)  

Als der Tag des Pfingstfestes gekommen war, waren 
alle zusammen am selben Ort. Da kam plötzlich 
vom Himmel her ein Brausen, wie wenn ein heftiger 
Sturm daherfährt, und erfüllte das ganze Haus, in 
dem sie saßen. Und es erschienen ihnen Zungen wie 
von Feuer, die sich verteilten; auf jeden von ihnen 
ließ sich eine nieder. Und alle wurden vom Heiligen 
Geist erfüllt und begannen, in anderen Sprachen zu 
reden, wie es der Geist ihnen eingab.  

Apostelgeschichte 1, 13-14 und 2, 1-4 

 

  


